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Wieviele Kinder konnten
von Frihforderung profitieren?

IGGS
Bund: e
=  Spezieller Versorgungsbedarf KIGGS 2007, Scheidt-Nave et al.
Kinder unter 3 Jahren 5%
Kinder ab 3 < 7 Jahre 11 %
= Verhaltensauffilligkeiten gesamt KIGGS 2007, Holling et al.
Kinder ab 3 < 7 Jahre 5%

Baden-Wiirttemberg:

Ca. 6% Kinder im Vorschulalter mit drohenden oder manifesten Behinderungen
(Schatzung Trost 1991, Grundlage Rahmenkonzeption Friihforderung)



Welche Griinde konnen in die Friihforderung
fuhren?

‘ allgemeine Entwicklung ?7?
. motorische Entwicklung ??
. Entwicklung des Lernens ??
. soziale Entwicklung ?7?
. Horen/Sehen ??




Welche Ursachen kdonnen in die Frihforderung
fuhren ?

Zu frih oder untergewichtig
geboren <:

Mutter/Vater haben wenig Unterstiitzung,
wenig Kenntnisse, wenig Mittel

gg Genetik /Epigenetik

£ Unglnstige vorgeburtliche
\ | Programmierung

Akute Probleme/Erkrankungen in
Schwangerschaft und friher Lebensphase




Haufige Ursache:
Zu frith und/oder untergewichtig geboren

] = reif geborene Kinder
0+ = Frithgeborene (< 37 SSW)
[] = Frithgeborene unter 1500 Gramm

2014 in Deutschland:
knapp 9 % Friihgeborene —62.482 Kinder
gut 1 % Friihgeborene < 1500g — 8.919 Kinder

(GroRRenordnung bis heute gleich)

Bundesverband Das frihgeborene Kind e.V., 11/2015



Kinder in der Friihforderung haben zum Beispiel
eigene Erfahrung mit...




Bedeutungszunahme: Seltene Erkrankungen

- -
@@ http:/fwww.achse-online.de/de/was_tut ACHSE/Den_Seltenen_eine_Stimme_geben.php 0D~ c‘ ) ’n‘ {::’
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Allianz Chronischer Seltener Erkrankungen
g . .
Den Seltenen eine Stimme geben! ® P o [ ——

MENSCHEN MIT SELTENEN ERKRANKUNGEN BRAUCHEN UNS. und helfen

Startseite ACHSE Was tut ACHSE Informationen Spenden & Fordemn

Sie sind hier: * Was tut ACHSE »> Den Seltenen eine Stimme geben

» Den Seltenen eine Stimme
geben

Offentlichkeit schaffen

Interessen vertreten

Betroffene & Angehdrige

unterstutzen ' "Die Arbeit der ACHSE ist deshalb

Arzte & Therapeuten vernetzen so W’Cht"g{ weil sie die .
Problematik der 'Seltenen’ ins

Die Selbsthilfe starken Den Seltenen eine Stimme geben offentliche Bewusstsein ruckt.”

Jirg Thadeusz, Journalist,
Autor und ACHSE Freund.

Informationen verbessern

Als iibergeordnetes Netzwerk biindeln wir Ressourcen und Know-
Forschung vorantreiben

how, stdarken unseren Mitgliedsorganisationen den Riicken, helfen > Unsere Unterstiitzer
Nationales Aktionsbiindnis fiir Betroffenen und treiben Losungen voran, von denen viele -
Menschen mit SE (NAMSE) Menschen profitieren. Aber das Wichtigste: ACHSE gibt den

- Seltenen eine gemeinsame Stimme.
.- ACHSE-Projekte Uberblick

Lasten auf viele Schultern verteilen

In der ACHSE haben sich Gber 120 Selbsthilfeorganisationen

¥ zusammengeschlossen. In ihnen organisieren sich Betroffene und ihre
Angeharigen und artikulieren ihre spezifischen Anliegen. Oft fehlt es ihnen
aber an perscnellen und finanziellen Ressourcen, um wirkungsvoll nach

auBen aufzutreten. Zudem haben sie oft mit dhnlichen Problemen zu Josephine hat das Williams-
kampfen, die aus der Seltenheit der Erkrankungen resultieren. Darum Beuren Syndrom. Im Netzwerk
haben sie die Allianz Chronischer Seltener Erkrankungen (ACHSE) e.V. ins der ACHSE wird ihr geholfen. Sie
L) Leben gerufen: Wenn die Last auf viele Schultern verteilt wird, lassen sich ist eine von 4 Millionen "Waisen &
mehr Aufgaben bewaltigen und gemeinsam erhéht sich die der Medizin".
Fusrchent L

# 100% -



Wie haufig sind Behinderungen bei Achtjahrigen?
Beispiel Region Atlanta, USA

==g==|ntellectual disability e=e=Autism spectrum disorder * «=t=Cerebral palsy * =4=Hearing loss == Vision impairment *
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0-0 T T ‘I I T T I I T T T I T T I T T T I 1
1991 1992 1993 1994 1996 2000 2002 2004 2006 2008 2010
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MADDSP — Metropolitan Atlanta Developmental Disabilities Surveillance Program * p<0.05




Zentrale Stellung der Eltern:
Auftraggeber fir Friuhforderung...

.. sind die Eltern A G
eines Kindes mit Entwicklungsauffilligkeiten %=

.. hicht Institutionen, Experten*innen
oder andere
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Struktur der (Interdisziplinaren) Friihforderung BW
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in Baden-Wiirttemberg
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Strukturen medizinnaher Bereich der Fruhforderung
IFF, SPZ und Kinderkliniken

® |nterdisziplinare Frahforderstelle (IFF)
O  AuRenstelle einer IFF

<4 Sozialpadiatrisches Zentrum (SPZ)

B Kinderklinik

Early Intervention
in Interdisciphinary
Early Intervention Centres
in Baden-Wiirttemberg

Frithforderung
in Interdiszipliniren
Frithforderstellen
in Baden-Wiirttemberg

A& Information for Parents
and Interested Parties

Snooasnes P 281 P P -5
Bad = o [ twmberg onoEaaenn
- Baden Wirttembe -Wiirticm|

Basis: niedergelassene
Kinder- und Jugendarzte/arztinnen

11





ADK







RNK







FN







KN







WT







LÖ







FR







RV







TUT







VS







EM







BC







SIG







BL







RW







UL







RT







TÜ







FDS







OG







HDH







GP







ES







BB







CW







AA







WN







LB











PF







RA







BAD







SHA







KÜN







HN







KA







TBB







MOS







HD







MA












Interdisziplinare Frihforderstellen (IFF)

38 Interdisziplindre Frihforderstellen (IFF)
Medizinisch-therapeutisch und heilpadagogisch-
psychologisch kombinierte Teams

Uber 21.000 Beratungs-, Diagnostik-, Einzel- und

. Friih ﬁjl’d_cr@llg Baden-Wilrttemberg'deki Early Intervention
in Interdiszipliniiren Okul Oncesi in Interdiseiplinary
Frithtorderstellen r\mll«;f11~|1\|1|f-c_lll-'l!lﬂ"l‘l e Early Intervention Centres
in Baden-Wiirttemberg ey Metar e in Baden-Wiirttemberg

E v
DOOUEREED \E,_ 35 Py § Bl
den-Wiirtrembe DOCERAEORE  Baden-Wiirttembe . gaoEaam

e irttem} Badke srttembeng
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Was ist eine Interdisziplinare Fruhforderstelle in BW?

Interdisziplindares Team:
psychologisch-padagogisch
+ medizinisch-therapeutisch

ganzheitlich
familienorientiert
wohnortnah
kooperativ

Komplexleistung mit
Forder- und Behandlungsplan:

Eltern, IFF, Kinderarzt/arztin

ab Geburt bis Einschulung

Was sind die Grundsétze Interdisziplindrer
Friihférderung?

Die fiinf Grundsitze Interdisziplinirer Frilhforderung sind in der
Rahmenkonzeption Friihforderung formmuliert. Diese sind:

o Ganzheitlichkeit: Das Kind wird in der Frilhforderung als
Gesamtpersonlichkeit in seiner sozialen Umwelt angenommen und
in seiner Entwicklung gefordert.

* Familienorientierung: Die Eltern sind Aufiraggeber der
Frithforderung. Sie entscheiden mit fiber Forder- und Behandlungs-
maBnahmen und werden stets umfassend informiert. Auf ihren
Whunsch werden die Eltern unterstiitzt, gestirkt und begleitet.

AR >
- :f'bj.' ‘t e

® Interdisziplinaritét: Fachkrifte aus dem medizinisch-thera-
peutischen und dem padagogisch-psychologischen Bereich arbeiten
im Team und kénnen fachiibergreifend auf die verschiedenen Be-
diirfnisse des Kindes und seiner Familie eingehen, ohne die Begren-
zumgen rein medizinischer oder rein padagogischer Teams zu ha-
ben.

ol -

® Dezentralisierung: In allen Stadt- und Landkreisen Baden-
‘Wiirttembergs sollen Interdisziplinire Frithforderstellen eingerich-
tet sein bzw. werden und damit fiir Kinder und ihre Eltern regelma-
Big emreichbar sein.

¢ Kooperation und Koordination aller Hilfen: En-
wicklungsfirderung gelingt besonders gut. wenn fachliche Unter-
stiitzungsmaBnahmen fir ein Kind aufeinander abgestimmt sind
und so aus einem Guss angeboten werden kénnen. Inter-disziplingre
Friihforderstellen arbeiten deshalb mit den fiir das Kind relevanten
Einrichtungen, wie z B. Sonderpidagogischen Beratmpgsstellen im
Schulbereich, Seozialpadiatrischen Zentren, Kindertagesstitten zu-
sammen. um fiir Kinder mit Entwicklungs-auffalligkeiten gemein-
sam eine gute Versorgung im Vorschulalter zu bieten.

Interdisziplindre Frithforderung
in Baden-Wiirttemberg:

(grin: mit Interdisziplindrer Friihforderstelle.
blau: ohne Interdisziplinire Friihforderstelle)

Stand 03/2019 Landesarzt fir Menschen mit Behinderungen
<} Sozialpadiatrische Zentren (SPZ)
B Kliniken fiir Kinder- und Jugendmedizin

@ Interdisziplinire Friihford len + O Aub
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Bildungsbericht 2018

ICD-10 Diagnosen Komplexleistung IFF

Interdisziplinare Frihfdrderstellen in Baden-Wiirttemberg - erfasste Diagnosen nach ICD-10
bei Komplexleistung im Aufbaujahr 2016

Anteila in % (Mehrachnaennungen maglichl

Weitere ICD-10: Zum Beispiel Trisomie 21,
Frihgeburtlichkeit, Epilepsie, Cerebralparese, \
Fehlbildungen, Seh-/Horbeeintrachtigung

14 - sprachentwicklungsstarungen

e

-

Intelligenzminderung \

Starungen von Sozialvarhalten 2016:

undfoder Emationen, Stdrungen ™ ) ) ) .

sozialer Funktionen Gut 14.000 diagnostische Leistungen und
Alctivitats- und Erstberatungen.

Aufmerksamkeitsstdrungen

Uber 7500 Kinder mit

Tiefgreifende Komplexleistungen und Einzelleistungen.

Entwicklungsstorungen

/ Mataorische Entwicklungsstdrnungen
Kombinierte und andere Entwicklungsstarungen

Datenqualle: Landasarzt fidr Menschan mit Behindarungen Baden-\Wirtiamimang

Statsteches Lndbeant Baden-dWurmismbarng h4d 1B

https:/lwww.Is-bw.de/site/pbs-bw-new/get/documents/KULTUS.Dachmandant/KULTUS/Dienststellen/Is-
bw/Service/Bildungsberichterstattung/Bildungsberichte/Bildungsbericht_2018/Bildungsbericht BW_2018_C.pdf (Seite 49-50).

14



Zusammenarbeit der IFF

Interdisziplinare Frihfoérderstellen (IFF) L\/\
arbeiten nach sozialrechtlichen Regelungen zusammen :
mit:

= 985 vertragsarztlich zugelassenen
Kinder- und Jugendarztinnen und -arzten
18 Sozialpadiatrischen Zentren
38 Kinderkliniken
Kindertageseinrichtungen
Kinderschutznetzwerken
340 Sonderpadag. Beratungsstellen

..und weiteren Arzten, Pddagogen, Psychologe
Therapeuten, Institutionen.

..nur mit Einverstandnis
der Eltern.

15
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Partner Sozialpadiatrische Zentren (SPZ) und Kinderkliniken

18 Sozialpadiatrische Zentren (SPZ) Kinderkliniken
Neuropéadiatrie, Physiotherapie, Ergotherapie, e Kinder- und
Logopéadie, Heil-, Sozialpadagogik, Psychologie Jugendmedizin zB
Neonatologie
Leistungen
* medizinische und psychologische s Weitere
Diagnostik und Therapie, heilpadagogische und Fachrichtungen

psychosoziale Leistungen bis 18 Jahre (z.B. HNO, Augen,

e Behandlung u.U. in gréf3eren Kinderorthopéadie,
Abstanden Kinderchirurgie,
Spezialisierung und Differenzierung Kinder- und

landkreisuibergreifende Zustandigkeit,
Kostentrager

Krankenkassen (SGB V)
und Zuschuss des Sozialhilfetragers

16



Was ist eine Sonderpadagogische Friuhberatungsstelle in

Sonderpadagogen/innen mit
unterschiedlichen
sonderpadagogischen
Fachrichtungen

Arbeit teils in Teams oder
Beratungsstellenverbund:
ganzheitlich
familienorientiert
wohnortnah

kooperativ

ab Geburt bis zur Einschulung
bzw. bis zum Schulkindergarten
moglich

BW?

S;m:iﬂ'iudagngj:-thr I"ruhl:{'-rdrrung
Hir Kinder mat Behunderung,
drohender Behinderang und

Entwicklungsverziigerung

s B 0 e g [ e B

I & y B_:'.
gicogepe Pl 10 Gl
Backe a D e ng S ——
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Strukturen Padagogischer Bereich:
Sonderpadagogische Friihberatungsstellen (SPB)

= 340 Sonderpadagogische Beratungsstellen (SPB)
= 24 speziell fir Sinnesbehinderungen
= Selbstverpflichtete Leistung des Landes (KM)

= 32.286 Kinder mit FGrderungen
Im Schuljahr 2018/19:

ca. 1/3 Schwerpunkt Sprache

ca. 1/5 Schwerpunkt Lernen

000000000000

Statistisches Landesamt 2018 - .

Haden Wimembery;

18





Stand 08 /2013
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Sonderpadagogische Beratungsstellen fur
Sinnesbehinderungen

« A Fgrderschwerpunkt Horen (12)
« ® Forderschwerpunkt Sehen, Blindheit (10)

Stand: 10/2018

19



Auf Landesebene:

Uberregionale Arbeitsstelle Friihférderung Baden-Wiirttemberg

- Medizinischer und Padagogischer Bereich -

281

Baden-Wiirttemberg
REGIERUNGSPRASIDIUM STUTTGART

UBERREGIONALE ARBEITSSTELLE

FRUHFORDERUNG BADEN-WURTTEMBERG Be|sp|e|e
Padagogischer Bereich Medizinischer Bereich " Umsetzu ng RahmenkonZEDtiOn FrU hfbrderu ng BW
= Lieferung und Bewertung von Fachinformationen
Abt.7 Schule und Bildung  Landesarztfur Menschenmit ™  AuUStausch, Vernetzung/Fachberatung einzeln oder
Ref 74 Grund-, Werkreal-, Haupt- Behinderungen BW .
Real- und Gemeinschaftsschulen, bei Abt. 10 Landesversorgungsamt Ia nd eswelt
Sonderpddagogische Bildungs- und . . . .
Beratungszentren = Weiterentwicklung der Frihforderung
Ina Breuninger-Schmid Dr. med. Birgit Berg MPH ™ 1 ¥ = 1
Or. med. Birgi Bero W Symposion Fruhforderung BW und weitere

Ruppmannstr. 21 Ruppmannstr. 21 Netzwe rkve ra nSta ItU nge n
70565 Stuttgart 70565 Stuttgart
70031 Stuttgart 70031 Stuttgart
Tel: 0711/ 904-17 461 Tel.: 0711 /904-11020

0711 / 904-11021
Fax: 0711/ 904-17 492 Fax: 0711 / 904-11094
E-Mail: E-Mail:

Ina.Breuninger-Schmidi@rps.bwl.de  Birgit. Bergiirps. bwl.de
Anette Winter@rps bwl.de

https://rp.baden-wuerttemberg.de/Themen/Soziales/Landesarzt/Documents/ff-astffobw-flyer.pdf

20
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Wie unterscheiden sich Friihforderung und Friihe Hilfen?

Faustregel:

Interdisziplinare Frihforderung:
Kind im Fokus + Eltern

ff"/w
Frihe Hilfen:
Eltern im Fokus + Kind

Fruhe Hilfen - universell
alle (werdenden) jungen Eltern

'Interdisziplinére — . _
Fruhforderung | Sl Aille

Primérfokus auf das '\\_ Primarfokus auf die /."‘
Kind : Eltern 7

Familien mit Bedarf
in beiden Bereichen
an der Schnittstelle.

21





Frühe Hilfen - universell

alle (werdenden) jungen Eltern 

Interdisziplinäre

Frühförderung

Primärfokus auf das Kind 

Frühe Hilfen 

Primärfokus auf die Eltern 



*









-
















Kooperation IFF mit den Kinderschutznetzwerken der

Jugendamter

Umfrage 2018 bei den IFF BW zu Beteiligung im Kinderschutznetzwerk des Kreises,
fallbezogen und fallibergreifend

n=37, Rucklauf 97%, 2018

m 95% fallibergreifend fest
einbezogen, im Einzelfall
auch fallbezogen

W 5% allein fallbezogen
eingebunden

© Landesarzt - UAFF BW

22




Struktur der (Interdisziplinaren) Friihforderung BW

Frithforderung
in Interdisziplinédren
Frithforderstellen
in Baden-Wiirttemberg

s Informationen fiir Eltern
und Interessierte
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Grundlage:
,Rahmenkonzeption BW*“

HATHEN-
WIHTTEMBERG

Rahmenkonzeption Friihforderung BW Friihférderung behinderter

und von Behinderung bedrohter Kinder
Baden-Wiirttemberg in Baden-Wiirttemberg

gehorte zu den Ersten bundesweit

Rahmenkonzeption 1998
mit dem Konzept interdisziplinarer Teams
(Padagogik, Psychologie, Medizin)

in der Forderung und Behandlung
entwicklungsauffalliger Kinder im Vorschulalter

1. Rahmenkonzeption 1993

SOFIAL
NISTE \
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Stand 08 /2013
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UN-Behindertenrechtskonvention
2009

Interdisziplinare Frihforderstellen in
Baden-Wiurttemberg entsprechen den Vorgaben
fur Habilitation gemal Artikel 26:

=  Forderung und Behandlung friihestmoglich
= Fachteam verschiedener Berufe

= 5o gemeindenah wie moglich

= Zugang freiwillig

Ziel:

,to attain and maintain..

"  maximum independance

full physical, mental, social, vocational ability

full inclusion and participation in all aspects of life

Artikel 26
Habilitation und Rehabilitation

(1) Die Vertragsstaaten treffen wirksame
und gesignete MaBnahmen, sinschlieilich
durch die Unterstitzung durch andere
Menzchen mit Behinderungen, um Men-
schen mit Behinderungen in die Lage zu
versetzen, ein Hochstmal an Unabhangig-
keit, umfassende korperliche, geistige, so-
ziale und berufliche Fahigkeiten sowie die
volle Einbeziehung in alle Aspekie des
Lebens und die volle Teilhabe an allen
Aspekten des Lebens zu erresichen und zu
bewahren. Zu diesem fweck organisieren,
starken und erweitern die Vertragsstaaten
umfassende Habilitations- und Rehabilitati-
onsdienste und -programme, insbesondere
auf dem Gebiet der Gesundheit, der Be-
schaftigung, der Bildung und der Sozial-
dienste, und zwar so, dass diese Leistun-
gen und Programme

a) im frohestmoglichen Stadium einsetzen
und auf einer multidisziplindren Bewer-
tung der individuellen Bedlrfnisse und
Starken beruhen;

b) die Einbeziehung in die Gemeinschaft
und die Gesellschaft in allen ihren
Aspekten sowie dig Teilhabe daran un-
terstitzen, freiwillig sind und Menschen
mit Behinderungen so0 gemeindenah
wie moglich zur Verfdgung stehen, auch
in landlichen Gebieten.

(2) Die Vertragsstaaten fordern die Ent-
wicklung der Aus- und Fortbildung flr
Fachkrafte und Mitarbeiter und Mitarbei-
ferinnen in Habilitations- und Rehabilita-
tionsdiensten.

(3) Die Vertragsstaaten fordem die Ver-
flugbarkeit, die Kenntnis und die Verwen-
dung unterstitzender Gerate und Techno-
logien, die for Menschen mit Behinderun-
gen bestimmt sind, for die Zwecke der
Habilitation und Rehabilitation.



Sozialgesetzbuicher

_SQR r

Sozialg_eie,t;bgsb,,

S Senias s Brdesmirisrs e usisurd K Uibrmuchrsing
e dez Burdzzsrres K [z e geseme rr-roermet de

Vers g zur Friihe| und Frithforderung
hind 'ter und von i er Kinder
(F ihférderungsverordnung - Fri hV)

Frahv

Interdisziplindare Frihforderung e |
findet an der Nahtstelle zweier m o

o .e CHHUECK 1 { (o404 Textnachueis sb: 1. 7.2083 ++3)
Sozialgesetzbiicher statt. =R

P

Stand:  Gedndart durch Art 236G v 231220161 3234

e uches S ig&ehb h ehab Im und Teilhabe behin: derbe
wom 19 Jun 047), der zuletzt durch Artikel 1
.

BGBL. | 5. 462) g aan& m Stvemnhztdas undesministerium ﬁf
1A v
. . Die Ab durch i nare Fri ; entren
Leistungen nach § 46 Abs. 1 und 2 des Neunten Buches Sazi Fribe und P I\M‘mderung
- Z I r n nv r I r n h icht ‘behnderter und von Beh Kinder, dis Ubemahs Teilung dar
li xlitab sowie die Entgelte n(htﬁ sich nach den
folgenden Vorschriften
§2 Fritherkennung und Friihférderung
ofe . . .
- Leistungen nach § 1 umfassen
1. Leistungen zur medizinischen Rehabilitation (§5),
2. heilpadagogische Leistungen (5 6) u
3 weiters Leistungen (5 6a),
Die erforderlichen Leistungen von fachlich gesigneten interdisziplna
Frbfordestelen. v nch o ki o it verole
Farder-, und von =1 i Zerkren unter
Sotialen Urlds dr Kinier susgefobre
§ 3 Interdisziplinire Friahférderstellen
I der nach L Ei rirkh
der., d nd familien und
Dienste und Ei die der Fra Beband ung nd Forderung von indem denen,
um in interdisz  von qualifzierten medrzinisch
hrife der beraits T tpunkt 2 srkennen
und die Behindenung durch gezelte Farder. cderzumidsm.
Leisty durch I Frid ‘oder h it
vergleichbarem plin werden in der Regel in

ambulanter, einschlieBlich mobiler Form erbracht:

Die Frihforderverordnung ist die Klammer. o
Die Landesrahmenvereinbarung IFF setzt diese in BW um.

https://rp.baden-wuerttemberg.de/Themen/Soziales/Landesarzt/Seiten/LRV-IFF.aspx %



Frihforderverordnung des Bundes

= Regelungsgrundlage fir die ,, Komplexleistung
Frihforderung” (KL FF) aus dem SGB IX Teil 1

= Komplexleistung ist die serielle oder parallele
Erbringung von heilpad.-psycholog. und med.
therapeutischen Leistungen nach einem von Eltern,
behandelndem Kinder- und Jugendarzt/arztin und
IFF konsentierten Forder- und Behandlungsplan
(FuB)

= FuB ist zentrales leistungsauslosendes Instrument

CHRECK ]

= Beide Reha-Trager haben 14 Tage-Frist

= Komplexleistungen sind auRerhalb des
Heilmittelbudgets

Verordnung zur Friherkennung und Frihférderung
behinderter und von Behinderung bedrohter Kinder
(Frihférderungsverordnung - FrihV)

Frahy

Ausfertigungsdatum: 24.06.2003

Vaolkzitat:

*Frilhférderungsvero: rdnuing vom 24 |um2003 [B a 15 598), die durch Artikel 23 des Gesstzes vom 23
Dezember 2016 (BGBI. | 5. 3234) g

Stand:  Geandert durch Art. 23 G v. 23.12.2016 | 3234

FuBnote

(244 Textnachweis ab: 1. 7.2063 +32)

Eingangsformel

ufGrund des § 52 1. des N Buches Sosslgesstabuch - Rehsbiltation und Telhabe bindsrtar
Menschen - (Artikel 1 des Gesetzas 19 Juni 200 BGB\IE 1046, ]mT)de(z etzt durch Artike! lN
de.ﬁeasvurr’iﬁ\p |2003[EI Bl | 5. 462) gedndert worden ist, verordnet das Bundesministeri
Gesundheit und Sezisle Sicherung:

§ 1 Anwendungsbereich

Die Abgrenzung der durch interdisziplinare Frihfirderstellen und sozialpdiatrische Zentren ausgefihrten

Lo tigon s § 42 Ab. 1 umd s Nourt, Buchos Scmselgesstaboth zor Friherkennung und Fridfarderung
noch nicht eingeschulter behindert: von Behinderung bedrohter Kinder, die Ubemahme und die Teilung der
Kosten zwscha\ den batsilgten R

ol ||;er‘dzv Vorschrift

und Frihférderung
Leistungen nach § 1 umfassen

L Leistungen zur medizinischen Rehabikitation (5 5),
2. heilp3dagogische Leistungen (§ §) und

3. waitere Leistungen (5 Ga)

Gie erforderichen Lisungen werden urir Inarspruchnstme von fo ch gedgneten nerdigpinaren

nnc rgleichbarem intardiszi plingrem
Fordar. Bebandhn dmmg spekirum und von sczislps oo S a(En:bezEH.lr\gdes
sozilin Urréelds 4 Kinder susgelthes

§ 3 Interdisziplinare Frihforderstellen

Int Frihforderstellen oder nach Landesrecht zugslassens Einrichtungen mit verglsichbarem

ind srder., Behandiungs- sspektrum ien- und
wi

um

Fad

m
len ader nach Landesrecht zugelassene Einrichtungen m
durigs- und Berstungsspekirum werden in der Rege in

https://rp.baden-wuerttemberg.de/Themen/Soziales/Landesarzt/Seiten/LRV-IFF.aspx

tationstragem sowie die Vereinbarung der Entgelte richtet sich nach den
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Landesrahmenvereinbarung IFF BW

v SGBY
= Strukturierter Ablauf der KL FF (s. Ablaufschema) P T
= Forder- und Behandlungsplan (FuB), erstellt von |
Eltern, IFF-Fachkraft und Kinder- und Jugendarztin/- -

arzt

PefL f

= FuB ist gemeinsames Dokument fir alle

FRiF =

5

= wird nach Einigung von Kinderarzt, IFF und Eltern
unterschrieben

FEIE- VR

= und Eltern in die Hand gegeben

SERETIEEE S

= sowohl Einzel- als auch Komplexleistungen moglich
= Komplexleistungen aulBerhalb des Heilmittelbudgets

= jahrlich angepalte Vergltungsvereinbarung GKYV,
Landkreis, Arztevergiitung durch KV BW

dan Lamd Badun-Wilriumberg, vertroten duseh das Ministoriem 1 Arbsit und So
#ialordmung, Famdlie, Frauon und Senioren, Stutigan

https://rp.baden-wuerttemberg.de/Themen/Soziales/Landesarzt/Seiten/LRV-IFF.aspx o8



Verwaltungsvorschrift IFF BW

Kranky

" Ministerium fir Soziales und Integration BW -

= |RV-IFF plus Anlagen ist Grundlage. =

= Regelt durch héhere Qualitatsanforderungen die o s

i die Fardenung VwV-IFE)

Voraussetzungen fir einen Landeszuschuss. R =

INHALTSOBERSICHT

= 2.B. strengere Team-Voraussetzungen als nach LRV- PR —
IFF.

= Landeszuschuss fiir nicht fallbezogene Bausteine der ~ : =meine
interdisziplinaren Vernetzung und Kooperation der 2 e

6.3  Forderfabige Fachirafe

64 Berechnung der Anzanl fordertahiger Fachkrafe nach Enzugsbenech

IFF im Kreis. Cos o

642 Einzugsbereich mitweriger als 250000 Einwohnerinnen und Eimwohner
durch dan Mimistarium (s Arbeit

643 Einzugsbersich il mehe als 250000 Ei 1 und Eifrwohner ~ Stuttgart

65 Abweichende Zuwendungsvoraussetzung Hr das Jahr 2017

66 Ubergangsregelungen f0r dhe Jahre 2017 und 2018

661 E ung for cle

662 Hartnausgiech
T Verdahren
8 Inkrafiresen

https://rp.baden-wuerttemberg.de/Themen/Soziales/Landesarzt/Seiten/LRV-IFF.aspx
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BTHG und IFF BW

= Komplexleistung Friihforderung spezifisch geregelt.

Verordnung zur Fritherkennung und Frithférderung
behinderter und von Behinderung bedrohter Kinder
(Friihforderungsverordnung - FrithV)

Frohy

= Keine Eingliederungshilfe, sondern Spezialleistung.

Ausfertigungsdatum: 24.06.2003
Volzitat:

LB
o Stand:  Gesndart durch Art. 23

* Nicht nach 8§ 99 SGB IX Teil 2, sondern 88 46, 79 SGB, SRR TR P

IX Teil 1 plus FriihV/LRV-IFF. e
= |CF-CY-Anwendung Kapitel Aktivitdten und Teilhabe pemn
nun verbindlich im Férder- und Behandlungsplan oy

(FuB), in BW bereits seit LRV-IFF Praxis. Sseins

Leistungen nach § 1 umfassen
1 Leistungen zur medizirischen

= FuB-Verfahren deckt Bedarfsermittlung ab. =y
=  FuB entspricht Teilhabe-/Gesamtplan nach SGB IX

= BMAS: BTHG verandert die Spezialprozesse
Komplexleistung Interdisziplinare Friihforderung
nach FriihV/LRV-IFF nicht.

https://rp.baden-wuerttemberg.de/Themen/Soziales/Landesarzt/Seiten/LRV-IFF.aspx
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Grundlage , Fit-Konzept” nach Largo (1999)
fur alle Kinder, mit oder ohne Behinderung

Die drei
Grundbedurfnisse _
des Kindes Geborgenheit
Zuwerfdung, Entwicklung
soziale
und Lernen

Akzeptanz



Wie geht Interdisziplinare Fruhforderung?

Alltagsintegrierte Entwicklungsforderung

Sarimski 2015

= kombiniert mit
kind- und familienbezogenen Zielen
der Ergotherapie, Krankengymnastik,
Logopadie, Heilpadagogik im FuB

= im festen interdisziplinaren Team, mobil oder ambulant
= in enger Abstimmung mit Eltern und behand. Kinder- und Jugendarzt/arztin
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Ablauf zur Komplexleistung Frithforderung

Anlage 5 zur Landesrahmenvereinbarung zur Umsetzung der Verordnung zur Friherkennung und Frihférderung
behinderter und von Behinderung bedrohter Kinder (Friihférderverordnung — FriihV) in Baden-Wirttemberg

Ablaufschema zur Komplexleistungserbringung in Interdisziplinaren Friihforderstellen

Keine interdisziplindre
FF oder anderes Ange-
bot

Offenes niederschwelliges Bera- Eltern, Kinderarzt, Arzt, Kinder-
tungsangebot tageseinrichtungen oder andere

- Empfehlung

Keine interdisziplinére
FF oder anderes Ange-
bot

Erstgesprach Eltern IFF, Bedarfsklarung zu interdisziplinarer Diagnostik

1

Veranlassung der Interdisziplindren Diagnostik durch den/die verant-
wortliche/n, an der vertragsarztlichen Versorgung teilnehmenden, Fach-
arzt/ -arztin fur Kinder und Jugendmedizin nach Abstimmung mit der IFF

| |

https://rp.baden-wuerttemberg.de/Themen/Soziales/Landesarzt/Seiten/LRV-IFF.aspx
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Ablauf zur Komplexleistung Frihforderung

.
Keine interdisziplinare Interdisziplindre Diagnostik durch IFF
FF oder anderes Ange-
bot
Einzelleistungserbrin- Komplexleistung Friihférderung erforderlich
gung soll in IFF erfolgen

l 4

Verordnung der med.- Aufstellung eines Férder- und Behandlungsplanes
therap. Einzelleistung

durch den Arzt bzw.
Bewilligung der heilpad.
Einzelleistung durch den
Sozialhilfetrager

https://rp.baden-wuerttemberg.de/Themen/Soziales/Landesarzt/Seiten/LRV-IFF.aspx



Ablauf zur Komplexleistung Frihforderung

= ortliche/n, an der ver-
tragsarztlichen Versor-
gung teiinehmenden,
Facharzt/ -arztin fur
Kinder und Jugendme-
dizin

Erkennung eines Kom-

plexleistungsbedarfs , ) , , o

wahrend der Férderung/ Entscheidung Uber die Komplexleistung nach FuB durch den zusténdi-

Behandlung gen Sozialhilfetrager und die zustandige Krankenkasse nach § 8 FrihV
innerhalb von zwei Wochen:

Veranlassung einer

;ﬁ%naieegdg]amrsdtlfk Forderung und Behandlung als Komplexleistung mit Interdisziplinarer

durch den/die verant- Verlaufsdiagnostik / Abschlussdiagnostik

https://rp.baden-wuerttemberg.de/Themen/Soziales/Landesarzt/Seiten/LRV-IFF.aspx
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Forder- und
Behandlungsplan FuB

Seite 1

R Forder- und Behandlungsplan

fiir Interdisziplindre Frithforderung (FuB)

[Farm, vomanm des vancmnen

T Tamiwran o

1 L
Batietnataae-Ti A Datum
- Erster FuBI:l Folge FuB l:l Abschluss FuB |:|

| |
Ortlich zustindiger Sozialhilfetrager:

[E] il [

E

Aktenzeichen:

| 1. Diagnose/Befund/Férderbedart:
nach ICD-10:

andere Diagnose/Befund/Forderbedarf:

nach ICF (Funktionsfahigkeit, -storungen, Teilhabebeeintrachtigung):

2. Interdisziplindre Friihférderung ist (weiterhin) notwendig, weil:

_3. Ziele der interdisziplindren Forderung und Behandlung, teilhabeorientiert:

FuB und WeRergabesnaubnle zum Fub entsprechen den datenschutzrechlichen Anforderungen des Landesdaienschutzhesufiragten In Abstimmung mit dem innenministe-
rum Baden-Wirtembearg. Eine waliere Absimmung mit den Datsnschuizbeaufiragien der Kinchen erfigie nicht



Forder- und
Behandlungsplan

Seite 2

4. Form und Umfang der Férderung und Behandlung:

G mppenﬁderung ambulant

Einzelfirderung
Physiotherapie F_Q[
Stimm-, Sprech-u. Sprachtherapie |
Ergotherapie
Psychologische Leistungen
Heilpadagogik

Andere nach § 5 FriihY
Andere nach § 6 FrihY

OO oo™
OO0 OOOOCE
OO0 OOO0CE

OO O™

Bei Andere, welche:

Umfang der (weiteren) interdisziplindren Frihférderung (Beginn, Dauer, Frequenz):

Begriindung fiir mobile Leistungserbringung:

| 5. Bemerkungen:

Ort, Datum:

Unterschriften, Vertragsarztstempel, Stempel der Interdisz. Frihférderstelle (IFF):
Arzt: verantw. Fachkraft IFF:
Der Férder- und Behandlungsplan wurde in Zusammenarbeit mit den Eltern/Sorgeberechtigten des

Kindes erstelit und ihnen ausgehandigt.

Unterschrift d. Eltem/Sorgeberechtigten:

Zur Erlaubnis der Eltern zur Weitergabe dieses FuB siehe Vordruck Weitergabeerlaubnis.
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Forder- und
Behandlungsplan

Seite 3

Vordruck Weitergabeerlaubnis

Ich erlaube als Erziehungsberechtigte/r die Weitergabe des Forder- und Behandlungsplans
(FuB) meines Kindes (s.u.) vom an die fur mein Kind zustandige Stelle bel nach-
folgend benannten Kostentragem. Der Fdrder- und Behandlungsplan enthdlt Daten, die die
Gesundheit meines Kindes betreffen. Die Weitergabe an Dritte dartber hinaus darf ebenfalls
nur mit meiner Zustimmung erfolgen.

Die Weitergabe des Forder- und Behandlungsplans und die Ubermittiung der personenbezoge-
nen Gesundheitsdaten meines Kindes erfolgen zur Priifung der Ubemahme der Kosten durch
den drtlich zustdndigen Sozialhilfetrager (Kostentriger fir die heilpidagogischen Leistungen)
und die Krankenkasse meines Kindes (Kostentrager fur die medizinisch-therapeutischen Leis-
tungen).

Mir ist bekannt, dass ich die Einwilligung in die Ubermittiung des Férder- und Behandiungsplans
an die Kostentrager verweigem kann. Dies hat zur Folge, dass -im Fall einer nicht erteilten Ein-
willigung - die Kosten fur die im Forder- und Behandiungsplan genannten Leistungen vom je-
weiligen Kostentrager nicht ibemommen werden kinnen.

Femer ist mir ist bekannt, dass ich diese Einwilligung jederzeit widerrufen kann.

Krankenkasse, Sozialhilfetriger:
Zustandige Stelle Stralke, Ort Telefon

Name, Vomame des/der Erziehungsberechtigten:

MName, Yormame, Geburtsdatum des Kindes:

Adresse:

Telefon:

Ort, Daturn:

Unterschrift:




Weitere Informationen

Homepage unter:

https://rp.baden-wuerttemberg.de/Themen/Soziales/Landesarzt/Seiten/default.aspx

Darin unter anderem:

= Flyer IFF BW (deutsch, turkisch, englisch) als Download

» Kreisbezogener Wegweiser Fruhforderung BW, Stand Mai 2020

= Zweimonatlicher Email-Infodienst Fruhférderung BW - Archiv

» Landesrahmenvereinbarung Fruhforderung mit Anlagen, Arbeitspapieren
und Links dazu

= Materialien aus Fachveranstaltungen zu Behinderungen

» |CF-CY — Kachel mit Arbeitsmaterialien dazu

39



https://rp.baden-wuerttemberg.de/Themen/Soziales/Landesarzt/Seiten/default.aspx

rp.baden-wuerttemberg.de

Stuttg Karlsruhe Freiburg bingen Unsere Themen Projektgruppe

Sie sind hier: RP Internet »Themenportal »Soziales »Landesarzt

Landesweite Zustdndigkeit

Landesérztin fir Menschen mit Behinderungen Reai i
egierungsprasidium Stuttgart

Die Landesérztin fur Menschen mit Behinderungen berat Landesbehdrden, insbesondere das Sozialministerium und das Kultusministerium,
Sozialhilfetrdger und weitere Behorden, Institutionen und Verbénde zu frith im Leben bestehenden Behinderungen aus kostentrédgerunabhangiger

kinder- und jugendarztlicher Sicht. Behinderungen sind nach § 2 des Sozialgesetzbuches IX gesundheitliche Beeintrachtigungen mit daraus in Behinderungen beim RP Stuttgart -
Abteilung 10

Dr. Birgit Berg
&° 0711 904-11020
< birgit.berg@rps.bwl.de

Landesé&rztin fur Menschen mit

Wechselwirkung mit einstellungs- und umweltbedingten Barrieren entstehenden Teilhabeeinschrénkungen.

MITEINANDER

8 &

-

n

ToRPT

» =
FORDERN

Friihférderung + Inklusion - Grundlagen
Aufgaben der Landesdrztin

MITEINANDER

2R )

"

TO®P™

» =
FORDERN

Landesrahmenvereinbarung Interdisziplindre Friihférderung
Fachaustausch zu ausgewdhlten Themen

Kampagne "Schiitteln

Symposien Infodienst
ist lebensgefahrlich”

Fruhférderung Fruhférderung
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https://rp.baden-wuerttemberg.de/Themen/Soziales/Landesarzt/Seiten/Fruehfoerderung_Inklusion.aspx

Frihférderung + Inklusi X 4

@] o) B /rp.baden-wuerttemberg.de/

Sie sind hier: RP Internet »Themenportal »Soziales »landesarzt »Frihfarderung + Inklusion - Grundlagen
» Fachaustausch zu ausgewahlten MEITEINANDER
e Frihférderung + Inklusion - Grundlagen oy
'
Grundlagen r
G .}
»ICFE-CY » aktuelle Corona-Verordnungen des Sozialministeriums Baden-Wirttemberg fir die Interdisziplinare " FORDERN
b Infodienst Frihfarderung Baden- Frithférderung insbesondere auch CoronaVO-WfbM darunter
Wiirttemberg
» Kampagne "Schitteln ist
lebensgefahrlich® Kinder mit Entwicklungsverzégerungen, drohenden oder bestehenden Behinderungen von der Geburt bis zum
» Landesrahmenvereinbarung tatsdchlichen Schuleintritt stehen gemeinsam mit ihren Eltern im Mittelpunkt der Frihférderung. Durch die
Interdisziplinare Fruhfarderung Interdisziplindre Friihférderung sollen Entwicklungsstérungen sowie drohende oder bestehende Behinderungen
werhindert oder gemildert und die Kinder gestarkt werden.
» Symposien Friihférderung
In anerkannten Interdisziplindren Frihfarderstellen (IFF) arbeiten medizinisch-therapeutische,
hellpadagogische und psycholegische Fachkrifte im Team zusammen. Die Firder- und Behandlungsangebote
wenden sich nicht nur an das jeweils betroffene Kind, sondern dariber hinaus an die Familie und auch die
Lebenswelt des Kindes, um behindernde Bedingungen abzubauen und auf mehr Inklusion hinzuwirken. Die
Interdisziplindren Frithférderstellen arbeiten insbesondere eng mit niedergelassenen Facharztinnen und
Facharzten fiir Kinder- und Jugendmedizin zusammen. Ganz besonders gilt dies fir die seit 2014 in Baden-
Wiirttemberg speziell geregelte sogenannte .Komplexleistung Frihférderung”, die eine besonders gut
abgestimmte kombinierte Leistung aus medizinisch-therapeutischer Behandlung und heilpéddagogischer
Férderung ist. So kann gemeinsam mit den Eltern ein individueller Férder- und Behandlungsplan fiir das
jeweilige Kind erstellt werden. Weitere Informationen zu den Zielen und Vorgehensweisen in der
Komplexleistung Frihférderung gibt es auf der Unterseite .Landesrahmenvereinbarung Frihférderung™ dieser
Homepage.
Die Angebote der Friahférderung richten sich z.B. an Familien mit Kindern
s die vor, wihrend oder nach der Geburt besonderen Gefahrdungen ausgesetzt waren,
» mit allgemeinen Entwicklungsverzégerungen,
+ mit Auffalligkeiten im Bereich der Sprache oder des Werhaltens,
+ mit Problemen im Spielen und Lernen,
+ mit Beeintrdchtigungen in der geistigen oder kérperlichen Entwicklung,
+ mit Beeintrdchtigungen im Sehen oder Hiren,
+ in schwierigen sozialen Lebenssituationen mit Auswirkungen auf die kindliche Entwicklung.
Grundlage der Arbeit der Fachleute in der Interdisziplindren Friihférderung ist die am 01. Juli 2014 in Kraft
getretene ,Landesrahmenvereinbarung (LRV-IFF) zur Umsetzung der Verordnung zur Friherkennung und
Friihférderung behinderter und von Behinderung bedrohter Kinder (FrihV) in Baden-Wiirttemberg™. Sie regelt
die Umsetzung der Frihférderverordnung des Bundes fiir Baden-Wirttemberg und verwirklicht zugleich in
zeitgemabler Form die Zielvorstellungen der ,Rahmenkonzeption Frihférderung Baden-Wiirttemberg™ aus dem v
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https://rp.baden-wuerttemberg.de/Themen/Soziales/Landesarzt/Documents/wegweiser-ff-
bw.pdf

P

Interdisziplindre Fruhforderstelle

Baden-%mr:mbcrg Interdisziplinare Frohfordersteile
FEGIERUNGEPRASIDIUM STUTTEART Fasanenstralie 14

LANDESARITIN FUR MEHNSCHEN MIT BEHINDERUMGEN 76131 Karlsruhe

Telefon 0721 932000, Fax 0721 9320024
IFF karlsruhe@reha-suedwest.de

Wegweiser Frihférderung In Baden-Wirttemberg Interdisziplinare Frahforderstelle

. Dr.-Karl-Meister-Straflte 3
Stand Mai 2020 76646 Bruchsal
Telefon 07251 15010, Fax 07251 15012

IFF bruchsal@reha-suedwest de
Einrichtungen/Fachinstitutionen:

Niedergelassene Kinder- und Jugendéarzte/drztinnen im Landkreis:

~ kreisbezogen: https./fwww.arztsuche-
I bw.de/index php?suchen=1&sorting=name&direction=ASC&arzigruppe=alle&id_fachgrupp
* Interdisziplinare Frishfardarstelien (IFF. anerkannt vom Land BW) =4 rname=&nachname=ohne+Titel+%280r. %298 plz=&ori=&strasse=&landkreis=K
+ Miedergelassens Kinder- und Jugendirzie/arzlinnen arisruhe+-+Land

Link zur Arztauche der Kassendrztl, Versinigung BW je Kreis
+ Sonderpadagogische Beratungsstellen (in der Regel bei ainem
Stadtisches Klinikum Karlsruhe

Sonderpadagogischen Bildungs-und Beratungszentrum -SBEZ) Kiinik for Kinder- und Jugendmedizin

«  Soziakimber (Trager der Einghederungshilfe) Moltkestr. 90
76133 Karlsruhe
Tel.: 0721/ 974-3310

Kinderklinik

+ kreistibergreifend

* Sozisiphdietriache Zentren (5PZ) Sozialpidiatrisches Zentrum Karlsruhe

= Wiiackinien Stadtisches Klinikum Karlsruhe
= Kliniken for Kinder- und Jugendpsyehiatie und -psycholheraple Klinik far Kinder- und Jugendmedizin
» Sonderpddagogsche Beratungsstelien fir Hargeschadigle, Bhinde ?Igt;;f:;dg:mhe
und Sehbehinderte sowie Sonderpadagogisches Beratungszentrum Tel: 0721/ 974 34 01, Fax: 0721/ 97 43 409
SPZfklinikum-karlsruhe com
Meckargemund

» (Geseitzliche Krankenkassen: jeweils individuell verschieden) Kinder- und Jugendpsychiatrie

I Stadtisches Klinikum Karlsruhe
- landesweit Abt. fur Kinder- und Jugendpsychiatrie und Psychotherapie
Uberregionale Arbeitsstelle Frihforderung Baden-Wirttemberg Moltkestr. 90
Reglensngspriisidium Stultgan 76131 Karlsruhe
Tel.: 0721/ 974-39 01, Fax: 0721/ 974-39 09
+ Medizinischer Bersich: Landesarzt fir Menschen mit Behinderungen kinderjugendpsychiatrie@klinikum-karlsruhe de

beim RF Stuttgart - Abt. 10

» Péidagogischer Bergich: Referal 74, AbLT - Schule und Bildung
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Danke fur lhre Aufmerksamkeit.
birgit.berg@rps.bwl.de ! 5

Landesarztin fir Menschen mit Behinderungen Baden-Wirttemberg beim RP Stuttgart
Med. Bereich der Uberregionalen Arbeitsstelle Friihférderung Baden-Wiirttemberg
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